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Nach Jndiauapolis von Bremen: KZÄ).
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ALEX. METZGER,
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Jewel Gasolin Oefen,
fern die für Naturgas ekgkrichklm

Gsrlaud - Oefeu
und

Banges.
Häuser werden durch sachverständig

Arbeiter für Naturgas eingerichtet.

No. 88 West Wasbiugtonskr.

inrsBö.öy.
Kinder Wagen ! Hange Lampen !

Wollene- - und Nag"-Tcppic- hc !

Olle 2?orten Möbel! Schlsfzimmer-u.yarlormöbe- l.

Billig gegen Ratenzahlung oder Baar.
::--

iFEiiAjsnK. KdEsariEims,
OcSt Skw Aork und Dlaware OtralZe.

epyicheMöbel ?5
-f- ür -S-

chlafzimmer, Baar-- oder
Parlor im

und

Eßzimmer.

gegen

Abschlagszahlung
neuen Store von

WILLIG,
No. 468 Virginia Aderme.

mm k JILLS0I,
7S und 77 Oüb Vennsylvanla Straß,, 73 und 77.

stimmungen können entweder vor den Ge

richten oder der zwischenstaatlichen

anhangig gemacht wer

den, und im Falle der Einleitung solcher

Prozesse haben die betreffenden Compag
nien ihre Bücher vorzulegen und die Be
amten alle an sie aericbteten ffraaen uv v w w V

fiirtttttttnrtm iSnA fcrtrf iSrtS fn Tnrv w v w v p v

geförderte Beweismaterial im Falle einer

Kriminalklaze gegen die Kompagnie nicht

benützt werden. Die zwischenstaatliche

Verkehrscommission soll überhaupt voll

ständige Kontrolle über die Telegraphen
gesellschaften haben und alle gegen solche

anhängig gemachten Beschwerden unter
suchen.

Somit sollen die Telegraphengesell
schaften denselben Bestimmungen unter
werfen werden, die auf die Eisenbahn
Gesellschaften bereits Anwendung finden.
Während es aber Hunderte von Bahn
Korporationen und Dutzende von konkur

rirenden Stammbahnen gibt, wird das

ganze Telegraphenwesen thatsächlich schon

von einer Gesellschaft besorgt. Die paar
unabhängigen Linien, die noch ein Schein
dasein fristen, werden auch dieses bald

genug beendet haben. Es fragt sich also

eigentlich nur noch, ob die Schnellcorres
pondenz. gerade so wie die Beförderung
von geschriebenen Briefen und Druck- -

fachen, ein Monopol des Bundes, oder

ein Monopol Jay Goulds sein soll. Daß
die zwischenstaatliche Verkehrskommission
dem Privatmonopol gegenüber nichts aus-richt- en

kann, wird sich sehr schnell heraus
stellen, wenn die Spooner'sche Bill Gesetz

geworden ist.

DraWal)ril)ten.
Wetterau ösichtkn.

Washington. 15. Augnft. Regen
mit Gewitter; kühlcr

C 0 n g r e ß.

Washington. 14. Aug. Im Se--
nate reichte Reagan eine Bill ein, welche

Strafen auf die Bildung von .Trusts- -

setzt, und beantragte Verweisung an das
Justiz Comite. Auf Antrag Sherman's,
welcher bemerkte, daß da Finanzcomite
sich bereits mit der Sache beschäftige.
wurde die Bill an dieses Com te verwie
sen. Im vause kamen allerhand ptrsön
liche Streitigkeiten vor, und schließlich

mangelte es an einem Quorum.

Arbeiterunruhen in Aussicht.
W a t e r l o o. Ja . 14. August. In

WedsterCounty desürchtt man den AuS

druch ernstlicher Unruhen der Arbei:er der

Lehigh Kohlengruben. Letztere wur
den Anfang? Mat gesperrt, da die Roh

lengräber sich weigerten, einen ihnen nach

theiligen Contrakt zu unterzeichnen. Seit
her war in den Gruben Alles still; aber
am letzten Samstag trafen Ausländer ein,
welche von einer EifenbahngeseUschast, die
eine Grube besitzt, geworben waren, um
Kohlen zu graben. Die Fremden hörten
nicht auf die Abmahnungen seitens der
alten Arbeiter, sondern' gingen heute an
die Arbeit. Die Streik? drohen nun, die

neuen Leute mit Gewalt aus den Gruben
zu vertreiben.

Blutiger Kampf.
So merset. Ky., 14. August. Der

Constabler D. Vestal begab sich gestern
mit zwei Gehilfen, Henry Warman und
Van. Warman, in die Cedar Creek'Kirche
bei Cumberland. um dore den der Ver

sührung angeklagten Andy Hamlin zu

verhasten. Die Kirche war d.Shalb als
Ort der Verhaftung auSersehen worden,
weil man erwartete, daß Hamlin, der ein

verzweifelter Kerl ist, in der Kirche keine

Waffen bek sich haben werde. Die Be
amtrn wohnten dem Gottesdienst biS zum
Schluß bei und konnten dann auch wirk

lich Hamlin verhaften. Als aber die Be
amten mit ihrem Gefangenen auf dem

Wege nach Greenwood waren, wurden sie

von einer Bande Bewaffneter, mit dem

Bruder HamlinS an der Spitze, über

fallen. ES entspann sich ein verzweifelter
Kamps, beigem die beiden HilsSconftabler

todtgeschossen wurden und Vestal eine

'Sdtliche Wunde erhielt.

Da gelbe Fieber.
Jacks o nvil le. Fla.. 14. August.

Bloß eine neue Erkrankung kam heute
vor. Alle möglichen Vorsichtsmaßregeln

erden getroffen, um die Ausbreitung
der Krankheit möglichst zu verhindern.

Blaine.
Augufta, 14. August. Heute Abend

um s Uhr kam Blaine hieran und wurde
festlich mit Musik und Fackklzug empfan
gen. In einer Kutsche mit vier weiben

Pferden wurde er vom Bahnbos abge
holt. Der Mayor hielt ine Ansprache
an ihn. auf welche Blaine erwiderte.
Dann wurde ein Feuerwerk abgebrannt
und damit war die Geschichte zu Cnde.

Rochester.Pa.14 Aug. Die hie.
sige Tumbler Company-

- machte vor ei

nigen Tagen ihren Arbeitern den Vor
schlag, dieselben sollten einen Antheil am
Geschäft haben, wenn sie aus der Union
auötkSten. Die Arbeiter nahmen aber
den Vorschlag nicht an, sondern verlang
ten.doß die Firma die UnionSscala un
terzeichnen solle. Da die Firma dies
nicht that, verließen die sechshundert Ar- -
beiter heute die Fabrik.

Poftdiebstahl.
Chicago. 14. Aug. Heute wurden

Friedrich von Oberkampf und TbomaS

I Mack wegen PostdiebgahlS verhaftet.
Bei Oberkampf wurde eine Haussuchung
vorgenommen und man fand ganze Kos
ser voll Briefe, und Briefen ent
nommene Wechsel und andere Papiere,
sowie einen Schlüssel, mit welchem die

Brieskasten geöffnet werden konnten. Wie
er zu diesem Schlüssel kam, ist bis j tzt

nicht aufgeklärt. Wahrscheinlich strckt

ein BeiestrSger dahinter, der Grund
hatte, zu glauben, daß er entlassen werde,
und der einen Nachschlüssel anfertigte.

Die Sache kam dadurch an den Tag,
daß Oberkampf versuchte, einen der ge
stohlenen Checks auszugeben.

Die Untersuchung der Ein.
Wanderung.

New York. 14. Aug. Vor der

Commission, welche die Einwanderung
untersucht, wurde heute ausgesagt, daß
auf den amerikanischen Schiffen meist
Ausländer beschäftigt seien, sowohl als
Kapitäne, wie als Osfiziere und Matro
sen. weil dieselben billiger arbeiten.

Georg Gurachek, der seit drei Jahren
in Amerika wohnt, und in Berlin Akknt
für eine französische Schlafwagen Com

pagnie war, sagte au?, daß er mit den
Verhältnissen vertraut sei, und daß in
Berlin die JSraeliten die schwer verfolg
ten russischen Jaden dadurch unterstützen,
daß sie ihnen die Mittel schaffen, nach
Amerika auszuwandern. In Berlin an
gekommen, werden die Leute veranlaßt zu
baden und ihre Kleider werden gereinigt
und diSinfijirt .

ES sei die Politik der
russischen Staatsmänner die Juden lo
zuwerden und eS fei die Politik BiSmarckS
die Polen loszuwerden und daS Land zu
germanistren.

Ver Habe!

Weitere Annäherungen.
Petersburg. 14 August. Herr v.

GterS und Graf Herbert BiSmarck sind
in Vertretung Rußlands und Deutsch
landS übereingekommen, eine gemeinsame
Commission zu ernennen, welche Maßre-

geln zur Herbeiführung befferer volkZ

wirthschaftlicher Beziehungen zwischen
den beiden Ländern berathen soll

ES wird nicht beabsichtigt, daß dieses
Uebereinkommen zu einer vollständigen
Revision der Tarife führen soll.

Prinz Joseph von Sachsen
Kob urgGo th a.

Berlin. 14. August. Prinz Joseph
von Sachsen'ttoburgGotha ist heule an
einer Lungenentzündung gestorben.

Die SchrenSzustünde auf
C u b a.

Havannah, 14. Aug. Die Zu
stände auf Cuba, der .Perle der Antil
len". sind trostlos, denn die denkbarste
Willkür der Machthaber und damit auch
Schutzlostgkeit der Bewohner der Insel
herrscht ungehindert fort. Die Civilbe
hörden haben gar nichts mehr zu sagen,
denn an der Spitze der Regierung steht
der Generalkapitün, mit unumschränktester
Vollmacht ausgestattet, auf besten Wink
die Soldaten die schr cklichsten Grausam
leiten und Ausschreitungen begehen. DaS
Militär besteht auS den schlimmsten Ele-

menten der menschlichen Gesellschaft, denn
die gefährlichsten Verbrecher Spaniens
werden erwiesener Welse unter der Be

dingung begnadigt, daß sie sich in Cuba
in die FreiwilligtnRtgimentek anwerben
lasten.

(AuS der Chlcagoe? Arbeiterzeitung.)

Herr Gary hat durch seine juristischen
Kniffe und durch sein brutales Hinweg
setzen über alle Forderungen der Gerech.
tigkeit die Hand zur Ermorduug von sie

den Leuten geboten, von denen er wußte,
daß sie schuldlos waren. Daß es ihm
unter diesen Umständen ebenso ergeht, wie
dem Frankfurter StaatSanvalr, kann
kaum Jemand Wunder nehmen. (Der
selbe, milcher die Verurtheilung und Hin-

richtung LitSkeS berbtifühlte. ist im Jk.
renhau und sein Geist beschäftigt sich

stet? mit dem Prozeß gegen LleSke )
Die Schatten der Ermordeten haben

ihn im Traume unschatbtn müsstn. und
die Furcht vor Rache hat jeden seiner

Schritte gelähmt. Seine Bekannten und
andere Leute, welche in Gerichtökrei.

senVttbindungtn haben, wissen denn auch

Q dieser SpaUe toste 6 Cents pe? ZtUe.

Anzeigen in Kelchen Stelle gesucht, odn

offerirt dndea, finden unentgeltliche
Aufnahme.

Dieselben bleiben 8 läge ftehen. können übn
beschränkt eraenert verdea.

Luteig, Kelche bis Mags 1 Uh, adge.

gebe werde, finde noch ft selbige Tage

kllfnähse.

Oerlaagt.
B x l a n a t ein jngr an ol Potter toi Irrt

P! Hotel.

Sctlinqt g,ntn für den sauf unfftet
fctjtnen. Sutn arbeitsam Ltn bietet sich hiir
in prächtig Gelegenheit a end, sich um
ulfui-.f-t m,t ifilaung wer Pmk n

X4 Tr. . .Nleschavg Mein ff., Toledo. O

klangt i gutitn&bchcn für iu8atott tn
turn k einem Familie. Naher, tn der Oifiee b.
lau. 2U7a

rlangt: Sin tugr andter F'..schr di im
tand tst lnen Flenchmarkt fuhren.

frag in dek Offte, I.US. T7 Iba

klangt wird in deutsche VZdche für leicht

Äaulartei; gut Lohn n, daud Sttllun,
. Süd ndian trab. löa

Stellegesuche.
(9f&t roird Arbeit von ,tm Deutschen, am

li.tft. Haudtt. ähr, o. 279 Pendlet
Pik. a

9 t f a ch t: i d'utscherMSdchen sacht ein Stelle
im Ihkn betintm H,rr.ni.chn,isr. Näher o

ici Inalifh kuu. idag

Zu verknusen.
v, kauten pci?chifccnc HauhaltunS,

gegerftnde sehr billig. o 12 loughettyftr. ILa

Zu verkaufen:
Haund Lct nahe dem .House of Sosd Shexard-J3ü- ö

Hau und Lot an Spring S'raße. Lctfro?t a R.
Jk Strafte, rah Ohio Str.; Dring 1)Proznt. 100.

. 310 Pin Suaie. 11000.
g. 120 Oiv SiMfce.
.312bu,n Glrai.

HZus.r gegen monatlich Zahlungen, Lot in allen
Theiln in und nah d r Ldt.

IN Jr i Lhlo? Saunt? an Suzar ff!; bill g.

?vkmithn:d Zmmkk in gutem Zustand.
iA High Suafce; 10.

..Bürgt So.,
c. 83H Oft Washington t,., ßtmm.r . 1.

Brschieveneö.
9ror Verdienst!

et un sin Ad ff insn-t- , d sndn rotr

per Hoft genau, Auskunft über in ga, neue S.
schift, womit trgknd in Person männlich odr
wtdlichn Skschlkcht auf hriich Weis und ohn

Auslagen und ühe Über 10 Dollar per
Jroi verdiene kann, oh, Reisen und Pe ddeln.

ein gntschast.vumdug, sondern in ehrliche
eschafr. Adressir: -

JhnHuso.. ffanto, Li ff o., B.

Hermann Sieboldt,
Oeffeutlicher Notar

und

Dersicherungs - Agent.
Office: 7!o. 11 SX Oft Wa,ington Str.

Wohnung : !lo. 166 Nord Noble Str.

Danksagung.
Den Herren Victor, Kraa, Trnm-man- n

und P i ch. sowie allen Zeichnern von

Beitragen zn der don den genannten Herren

für mich und meine Familie veranlaßten

Sammlung, spreche ich hiermit meinen herz

Iichen Dank aus.

Jntiaoapoli, 12. August 1883.

Wittwe Berolöhr.

Oeffentlicher Verkauf
der

Privilegien für diestaatsfair
rcähren, du Sache vom 17. bi 22. Eeptembtk, in
Ichließlich Srfrnngranon, unr,vo,g
etiot) siir da ieh, Sägemehl ,c., w,rd aus Auttion
iuftellangplatzt am

Mittwoch, den 22. August,
mittag 2 Uhr. vtlkiust.

. Vk Lockhart. eneral.Tuxt.
mit Hero, Skkkktlr.

Qrbeiter-Taa- !
. n a. & V V . 4C 9Tt.i.A n,fkjM 4

MV VTriAg wvnwp iv. .111 w..
in er Spial'rsamlng in der Zöorkrngmeu

Dall.N.1tz Oft Washington StraK'. d,e Prio'.l.
gien zur ndringun von Grf ischuaftanden und

ir raolrung u,uu.ie,n
Uonen aas dem klungSpla,, gelegentlich de

Ukdti.taa au?aebn. Eolllen in dieser Vr
samlang nicht alle Stünde vermiethet erden, so
kann an tieseiben miethen bei

Vk.Sarnabam.No.W Oft Wlfl,iglon Ltr.

Geoi-g- e Herraiann,

Leichen-Bestatte- r,

Office: No. 26 Süd Delaware Straße.
SUlle. 120, 122, 124, 12, 128 Oft Pearlfir

Telephon Oll. Offe Tag und Nacht.

Zum Geschäfte bereit !

Neuer
IU

. . kjMsch-Men- U,

in

No. 440 Süd Meridian Straße,
In Verbindung mit ein The. Laden.

G. Doeuaeö.

HättfSV- -

TranSporteur!
(Houso-raove- r)

-f- ür-

Backstein- - u. Frame-Gebäud- e

TranSportatlou von Kassa
Schränken

ewe Spezialität.

Office:
Mississippi nn eKesrgia StraKe.

, BT Telephon 00.
Central Garten

Sckt Saft . Nshi,gtoKtr.

Großes Sonzert l
am

Samstag, den lö. "Asugusi
Musik von

Neinhold Miller's
. Grand Opera

House Orchester.
Zu zahlreichem Besuch ladet in

Beter Wagner,
Eigenthümer.

Großes
SommcrnachtSfcst

- Veranstaltet von den

ünighteos St George
am

Donnerstag, den 16. August,
IM

Ikolenix - GMen.
Südwestecke Morris uud Meridian Str.

Eintritt 10 Cents.

MWMNM SWW $0.?i i s.
7 1 n Ir-Io-ll

arJ 1 I t ltH
TielcZ berühmte deutsche Hausmittel sollte in keiner

Familie seilten, da c3 das teste Mittel gegen (tetjt
rnd Nnkurnatismus, 5rkältunqen, Nerven
slzmerze. vänmunqcn, Verrenkungen. Heren

Jahnschmcrzcn zc. ist. ES giebt nichts
Besseres !

Man achte auf unsere Schunmark, den ..rothe
Anker", und ehme nichts Anderes mit ähnlichem
Namen.

5 Cents die Flasche in den Apotheken.

F. AD. RICHTER & CO.,
310 Broaduxu,. New Bork.

Haupt Niederlage bei I Geo. Müller.
Deutsche Apotheke. Südwest Ecke Wash.
inoton u. East Str.. Indianapolis, Ind.

zu erzählen, daß er feit der Verurtheilung,
seinem eigenen Geständniß nach, keine

Nacht ungestört geschlafen hat. daß er

fortwährend von Rächern umgeben zu
sein glaubte, daß er selbst in seinen besten

Freunden, ja unter seinen Familienglie
dern Verschwörer zu entdecken glaubte,
die den scheußlichen Mord zu rächen beab.
stchtigten..

. Jeden Adtnd mußte unter dem Bette
eine Suche nach Dynamitbomben ange
stellt werden, bevor er sich hineinwagte.
jeden Margen, bevor er die Straße be.
trat, mußte der Platz vor dem Hause nach

Dynamit und nach Rächern untersucht
mrrden; fortwährend mußten ihn Detek
tiveS begleiten, und wenn er auf der

Straße einen Apfel, eine Kartoffel oder

inen andern Gegenstand sah. der in
einer erregten Phantasie eine entfernte
Aehnlichkeit mit einer Dynamitbombe
hatte, dann lief er, an allen Gliedern

zitternd, in großem Bogen um denselben
herum. . So erzählte uns kürzlich ein

durchaus glaubwürdiger Mann und Geg
ner unserer Prinzipien, der jeden Tag in
GerichlSkreisen zu thun hat.

Jetzt ist also der Wahnsinn vollständig
zum Durchbruch gekommen, und der Arzt
hat den Kranken nach California tranS
portiren müssen, we l er hofft, daß der

Wahnsinnige sich dort nicht immer von
Rächern umgeben sehen wird, und daß
demzufolge eine Beruhigung seiner Ncr
ven eintreten könnte.

VSlsssnilchrilSttu.

Angekommen Zn :

Moville: .Furnesia" von New York
nach Glasgtm;

New Qoxl: .Bohemia" von Harn
bürg.

Wenn der .Trust" in Bauholz zur

Thatsache geworden sein sein wird, dann

heißt es : Sext ! Nach und nach wird

die Liste schon voll werden. Und nachher?
Nachher kommt etwas ganz Anderes !

Man kann, wenn man Lust hat, ein

Land, in welchem eine ganze Hochzeitsge

sellschaft, einschließlich Bräutigam und

Braut, in Gesängnißzellen geworfen wird,
weil es gerade Sonntag ist und die Ge

sellschaft tanzt man kann, sagen wir
wenn man dazu Lust hat, ein solches Land

ein freie? nennen, aber man muß nicht,

und die Geschmäcker sind verschieden.

Auch der alte Generalfeldmarschall
Moltke ist nun zur Disposition gestellt

worden. Der Kabeljunge Übermacht diese

überraschende Mittheilung ohne ein Wort
der Erklärung, theilt nicht einmal mit,
ob der greise Feldherr selbst um seine

Pensionirung eingekommen ist oder nicht.

Der junge Kaiser räumt unter den alten
Generälen gründlich auf, ohne viel Rück

sicht zu nehmen. .

Ein eben veröffentlichtes Blaubuch

giebt die Resultate einer Untersuchung
über die Zahl derjenigen Unglücklichen,
die während des Jahres 1837 im Gebiet

Londons, nach der ofsiziellen Erklärung
des Leichenbeschauers direkt verhungert
sind, ganz abgesehen von jenen Unglückli

chen, die aus Elend an dieser oder jener
Krankheit verkamen. Es sind ihrer nicht

weniger als zweiunddreißig.
Hoffentlich gedenkt ihrer Herr Glad

stone, wenn er im Parlament wieder ein

mal von der berauschenden Zunahme deS

englischen Nationalreichthums spricht.

In einer seiner kürzlichen Reden

sagte Blaine:
Ich erkläre hier, daß die Löhne der

amerikanischen Arbeiter nicht ohne die

Zustimmung und die Wahlstimme des
amerikanischen Arbeiters selber herabge-drüc- kt

werden können!"

Diese Phrase ist ein Beweis dafür, wie

man hier durch hochtönende Schlagworte
Propaganda für eine Partei zu machen

sucht. Kein europäischer Staatsmann
dürfte es wagen, seinen Zuhörern solchen

Blödsinn aufzutischen, es wäre sofort um

seinen Ruf geschehen.

Wenn nach Blaine's Ansicht der Ar- -

beiter jede Lohnherabsetzung verhindern
kann, wenn er nur republikanisch stimmt,
dann hätte er döch wenigstens Anstands
halber die tausendfach vorgekommenen

Lohnherabsetzungen zwischen den Jahren
1860 und 1884, in denen die Republik,
ner ununterbrochen am Ruder waren, er

klären sollen.

Oder meint Blaine vielleicht, daß in

nerhalb dieser 24 Jahre alle Lohnherab
setzungen mit Einwilligung der Arbeiter

gemacht wurden ? Wenn so, dann hätte
er das doch sagen sollen.

Aber, wozu tristirt die Phrase, wenn
unsere Staatsmänner nicht Gebrauch von

derselben machen sollen?

Traurig nur, daß bei dem Volke die

Phrase immer den meisten Beifall sindet

Im Senat ist die Spooner'sche Bill

zur Regelung des zwischenstaatlichen Te

legraphenverkihrs angenommen worden

Es ist wahrscheinlich, daß sie auch das
Haus Passiren und zum Gesetz erhoben
werden wird. Die Bill desinirt in ihrem
ersten Paragraphen den Begriff Tele

graphengesellschaft" dahin, daß darunter
Personen oder Korporationen zu verstehen

sind, welche sich mit dem Betrieb von

Telegraphenlinien, die nach verschiedenen

Staaten oder dem Auslande führen, be

faffen. Alle Telegraphengebühren müs
sen angemeffen und mäßig sein, und kei

nem Individuum, keiner Compagnie,

Korporation, Lokalität oder Geschäfts
branche dürfen unangemessene Unterscheid

düngen gemacht werden. Die Telegra
phengesellschaften müssen für gehörige

Verbindungen mit anderen Linien Sorge
tragen. Paragraph 4 besagt, daß Tele

graphengesellschaften mit einander keiner

lei Abkommen treffen dürfen in Betreff
der Theilung ihrer Profite, und verbietet

ferner die Bevorzugung, resp. Benach

theiligung von Personen oder Kopora
tionen in Form von Spezialraten, Dis
kontuc. Die Compagnien müssen ihre
Gebührenraten der zwischenstaatlichen
Vttkehrs-Komm'issio- n unterbreiten und der

selben, im Falle einer beabsichtigten Am
derunz dieser Raten, zehn Tage vor dem

Inkrafttreten der bezüglichen neuen Ver

ordnung Mittheilung machen.

Schweißeiserne Röhren, (wrougat iron pipes) Guß- - und schmiedeiserne Uten
stilen für Röhrenleitungen. Messtngtheile sür Dampf. Waffer und GaS.

NaturgaS-Utensilie- n eine Spezialität.
tzy Wir haben vier Röhrenmaschinen im Gange und schneiden und bearbeiten

alle Srößen von biZ 16 Zoll im Durchmeffer.
1 "" ""b

H&eutttal F!sifch - MewN !
Hauptquartier für

Das beste Fleisch im Markte.
Würste aller Sorten tagli frisch.

Tin THTTcarTffJj

Bilder.
Kinderwage,

Schränke,

Spiegel,

Matraen aller Art.

Louugki und

Söaukelstühle.

N,. 187 Ost Washington Skaie.

Tbarlks Z. Vuchanan.

Televhon 668.

koo örotksrs mtm -- wMtt i

No. 104 Sü) ZMnois Straß,, und

Fo. 387 Süd Velarsare Straße,
sind täglich geöffnet.

Das beste frische und gepökelte Fleisch im Markte.
Würste aller Sorten stets frisch.

LOUIS VÖLLRATH'S

CtetS das beste Fleisch. Täglich frische Würste. Gesalzenes und geräuch.
ertes Fleisch. Feine Mettwurst. Alle Sorten Schinken :e.

27 Brsfit dn Platz l$t.

No. 407 Süd Meridian (Ztraße. Zlo. 467.
Frank 13. Ftauner.

L'LAIsKLS & BUCHANAN,
Telephon No. 641. Sko. 72 Vtotb JllivokS Strage.

Seich en -- Bestatter.
SuftrSg wrdn , jeder Zeit besorgt, bei Tag oder Nacht. Wir balsamir Lctchen ?rsdug

nach Vain Nrico i. Unser hülfe fUfe tüchtig und ,uverllssiz.

Wlll'amLdam. JameiNorriS. Lemuel VoyIeS. William McJlltire.
Frau Aon Mnrphy, Gehülfin.

s?ragt Euren Grvcer nacd
s

nn$ WaggeZVög
CraSers, Calcs uud Brod.

Der Taßffort Satter Orstokor," ist In beste i larfU

SS Vrten Iraierl. 10 tütn süßer Lkchu.


